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Schaltzentrale für die elektropneumatische Steuerung der Oeffnungs- und Reinigungsmaschinen (Bild 8)

kosten, zu geringe Produktion oder Produktivität den Un-
ternehmer dazu zwingen, oder wenn mit gleichem oder
kleinerem Personalbestand der Ausstoß vergrößert wer-
den muß. Die Automatisierung mit ihren relativ hohen
Kapitalinvestitionen ist aber als solche noch kein Garant,
um schlecht rentierende Betriebe schnell wieder auf die
Beine zu bringen, wenn nicht gleichzeitig die ganze Be-
triebspolitik konsequent auf die neue Linie ausgerichtet
wird.

Das WIE ist aber ebenso wichtig wie WANN und WO!
Da uns eine überbordende Werbung täglich mit neuen
Sensationen überschüttet, ist es um so wichtiger, bei allen
Entscheidungen über Neuanschaffungen die nötige Vor-
sieht walten zu lassen. Dies gilt besonders bei lautstark
angepriesenen Extremlösungen. In erster Linie sind Wirt-
schaftlichkeit, Einfachheit und Betriebssicherheit, d.h.
eine genaue gegenseitige Abstimmung und Zuverlässigkeit
der einzelnen Elemente anzustreben. Nur auf diese Weise

ist ein echter Fortschritt — gepaart mit Sicherheit •— er-
reichbar.

Obschon die Automation in der Spinnerei sich erst am
Anfang ihrer Entwicklung befindet, hat sie bereits schöne
Erfolge zu verzeichnen, und es steht heute schon fest, daß
sie sich in der Praxis durchsetzen wird.

Literatur;
Dir. Dr. H. Keller: Die Automation in der Stapelfaserspinnerei»

Melliand Textilberichte, Heft 10/1966

Obering. R. Wildbolz und Dipl.-Ing. R. Binder: Spezifische
bleme der Automatik-Linie vom Ballen bis zum Streckenband und
Die Teilautomation in der Baumwollspinnerei, Textil-Praxis, Heft 8

und 11/1966

Dipl.-Ing. R. Binder und Text.-Ing. E. Ott: Wirtschaftlichkeits-
betrachtungen zur Automatisierung in der Baumwollspinnerei, TeX-
til-Praxis, Heft 12/1966

Dipl.-Ing. R. Binder und Text.-Ing. M. Frey: Technologische Un-
tersuchungsergebnisse von teilautomatisierten Baumwollspinne-
reien, Textil-Praxis, Heft 5/1967

Vom Baumwollballen zum Streckenband — die Rieter Automa'
tik-Linie, Internationales Textil-Bulletin, Spinnerei, Heft 3/1966

ITMA 67
5. Internationale
Textilmaschinenausstellung
in Basel

27. September bis 6. Oktober 1967

Rückblick auf das Ausstellungsgut einzelner
Textilmaschinenfabrikationsunternehmen an der ITMA 67

Anmerkung der Redaktion: In Fortsetzung mit der spe-
ziellen Erwiähnung des Ausstellungsgutes einzelner Textil-
masch.menfabrikationsunterneh.men an der ITMA 67 be-
richten wir nachstehend über /olgende Firmen: F. Froh-

lieh AG, Mühlehorn; Maschinenfabrik Schärer, Erlenbachl
Maschinenfabrik Benningen AG, Uzwil; Grob & Co. AÖ»

Borgen, und Maschinenfabrik Sehweiten AG, Höngen.

E. Fröhlich AG, Mühlehorn

Neben den bewährten konventionellen Leichtmetall-
Schiebereiter-Schäften mit oder ohne Plastikgleitschutz
stellte die E. Fröhlich AG erstmals die neuentwickelten
reiterlosen EMUTEX-Geschirre aus. Diese modernen Web-
geschirre weisen gegenüber den konventionellen Geschir-
ren die folgenden großen Vorteile auf:

Die Litzen lassen sich über die ganze Schaftbreite
verschieben; sie sind nicht durch schlechtlaufende Schie'
bereiter eingeengt, und das Rochieren der Litzen ist ^
jeder Fachstellung gewährleistet. Dadurch kann sich jed®

Litze den durchlaufenden Kettfaden anpassen, was
viel egaleres Gewebe ergibt (Abb. 1).
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Abb. 1

Die Endösen der Litzen sind wesentlich stärker als die-
jenigen der konventionellen Flachstahllitzen, wodurch
der Endösen-Verschleiß auch bei Hochleistungs-Webma-
schinen klein ist. Zudem weisen die Endösen keinen Ge-
gen- oder Querhaken auf; es können sich deshalb in
ihnen auf dem Transport der Webmaschine und beim
Ketteneinlegen keine Kettfäden verhängen. Eine profi-
lierte Aufreihschiene verhindert das Aushängen der of-
fenen EMUTEX-Litzen.

Abb. 2

Abb. 3

Die EMUTEX-Litzen weisen unterhalb der oberen End-
ose und oberhalb der unteren Endöse ein patentiertes
Hilfsloch auf. Durch diese Hilfslöcher werden bei der
Geschirrvorbereitung Hilfsdrähte gestoßen und erleich-
tern somit diese Arbeit (siehe Abb. 2).

Durch ein Verschieben des Endstückes gegen die Rah-
menmitte können die Aufreihschienen freigelegt und
ausgeschwenkt werden (Abb. 3). Die Form der Endösen
ist den Erfordernissen der automatischen Einziehma-
schine USTER (EMU) angepaßt. Die untere Endöse ist
gerade, die obere gewellt. Dies deshalb, damit sich die
Litzen in ihrer Axialrichtung nicht übermäßig verdre-
hen können. EMUTEX-Litzen weisen oberhalb der un-
teren Endöse eine Zuspitzung auf, welche das automa-
tische Abtrennen der Litzen erleichtert.
Für diese neuen Geschirre mußten völlig neue Anti-
corodal-Tragstäbe entwickelt werden, welche trotz nie-
deren Abmessungen eine sehr hohe Biegefestigkeit auf-
weisen. Höchste Betriebssicherheit und ein optimales
Litzenspiel sind über die ganze Schaftbreite gewähr-
leistet.
Im weiteren wurden Kettfadenwächterlamellen Typ rost-

frei und farbig für alle Kettgarnbereiche und für alle
Kettfadenwächtersysteme und für automatische Einzi.eh-
maschinen gezeigt.

Auch Schwertuch-Webeschäfte für alle Schwertuch-
Webmaschinen waren ausgestellt.

Maschinenfabrik Schärer, Erlenbach

Die Maschinenfabrik Schärer legte an der ITMA 67 be-
Spk Betonung auf den weiten Anwendungsbereich ihrer
die

^Spülmaschinen und Präzisions-Kreuzspulmaschinen,
sich für alle Bedingungen einwandfrei anpassen lassen.
Unternehmen führte u. a. folgende Modelle vor:

2
Vollautomatische Schußspulmaschine für Baumwolle,

tg Kvoiie, Wolle, Leinen usw., für Spindelgeschwindigkei-

^ bis 12 000 UpM, mit zentraler Leerspulenzuführung,
SpK^babsaugung und geordneter Ablage der bewickelten
gj

Oßspulen in große Einzelkasten, getrennt pro Spindel-
>»JÜJ^t>_sowie in Draper-Ladekasten.

k»oifSomatische Schußspulmaschine für Baumwolle, Zell-
f(i Wolle, Leinen sowie für Rayon und Chemiefasern,
tej ??.mdelgeschwindigkeiten bis 10 000 UpM, mit getrenn-
hit mmvorrichtung für gesponnene und endlose Garne,
Sg

Uinzelzuführung der leeren Schußhülsen, Staubab-
Sç,®Ong und begleiteter Einordnung der bewickelten

ußspulen in Aluminiumkasten. Pineapple-Präzisions-Kreuzspulmaschine



42 Mitteilungen über Textilindustrie

Vollautomatische Schußspulmaschine mit
Leerspulenzuführung

Vollautomatische Schußspulmaschine für Rayon und

Chemiefasern, für Spindelgeschwindigkeit bis 10 000 UpM
mit zentraler Leerspulenzuführung und automatische!
Aufsteckung der bewickelten Schußspulen auf große Na'
gelbretter mit 96 Nägeln. Es ist dies die einzige Art de!

Schußgarnvorbereitung, welche den Eintrag in der abso-
luten Fadenfolge gewährleistet.

Pineapple-Präzisions-Kreuzspulmaschine für sämtliche
Chemiefasern von 15—1500 den, für Hublängen von 15®

oder 200 mm, mit Haspel zum Abzug ab Muffs, mit Faden'
lieferwerk und Oelvorrichtung. Dank der tangentiale!!
Fadenführung ohne Umkehrpunkte wird der Faden weich
aufgespult und es können sich keine unkontrollierbaren
zusätzlichen Spannungen ergeben.

Präzisions-Kreuzspulmaschine für Rayon und Chemie'
fasern, für Hublängen von 130, 150 oder 200 mm, zur He!'
Stellung von Konen mit geraden Stirnflächen bis zu 6 k£

Gewicht.

Pineapple-Präzisions-Kreuzspulmaschine für Setgarne*
Abzug abrollend ab liegenden Wickeln, mit Fadenliefe!'
werk und Oelvorrichtung, für Hublängen von 150 ode!

200 mm.

Maschinenfabrik Benninger AG, Uzwil

Schlichtmaschine Modell SMA

An die Stelle verschiedener, auf spezifische Einsatzge-
biete abgestimmte Schlichtmaschinenmodelle tritt eine
Grundausführung. Diese kann mit Hilfe eines umfang-
reichen Baukastensatzes den jeweiligen Bedürfnissen an-
gepaßt werden. Somit besteht die Möglichkeit, zum vorn-
herein eine Universalmaschine anzuschaffen, die zur Be-
handlung sowohl von Stapelfasern als auch von Endlos-
garnen verwendet werden kann. Anderseits wird dem
Käufer eine sehr große Beweglichkeit geboten, indem er
die Möglichkeit hat, sich vorerst nur nach den augenblick-
liehen Gegebenheiten zu richten. Nachträglich kann die
Maschine mit Leichtigkeit für neue Produktionsbedürf-
nisse und Verarbeitungsmethoden durch Anbau weiterer
Elemente angepaßt werden.

Der ganze Schlichteprozeß wird weitgehend automatisch
überwacht und reguliert. Dies führt in jedem Fall zu einer
optimalen Kettqualität und demzufolge zu entsprechender

Produktivität in der Weberei. Alle Anzeige- und Bedi®'
nungselemente sind zentral angeordnet. Sämtliche Verfah'
rensgruppen sind für die Ueberwachung und die Wartung
leicht zugänglich. Es kann also generell von einem seh!

hohen Bedienungskomfort gesprochen werden.

Auf Grund eingehender Untersuchungen wurde der e''
gentliche Beschlichtungsvorgang durch eine neuartige Fa'
denführung im Trog sehr günstig beeinflußt. Dank ein®!

Vielzahl von Einzugs- und Kombinationsmöglichkeitc!'
läßt sich bei den verschiedensten Materialien und Kett'
einstellungen der optimalste Beschlichtungseffekt errei'
chen. Der Trockner kann mit automatisch gesteuerteih
Trommelantrieb versehen werden. Er läßt sich für eio®

beliebig große Produktion auslegen und auch später jede!'
zeit erweitern. Er ist mit einer Vorrichtung zur Aufnahf®
der Schrumpfung und Dehnung der Kette bei Stillstand
ausgerüstet.

Die Bäummaschine gewährleistet eine hervorragen^
Wickelqualität. Der Wickelzug ist stufenlos einstellbar uü

wird automatisch konstant gehalten.

Einige technische Daten: Schärwalzengestelle bis Sehe'

bendurchmesser von 800 mm; Zettelwalzengestelle hl

Scheibendurchmesser von 1000 mm; Antrieb stufenlos r®

gulierbar 4—130 m/min.; automatisch gesteuerter Wicke'
zug, stufenlos einstellbar 0—300 kg; Abquetschdruck, f"
jede Quetschwalze einzeln einstellbar, von 0—2000 kg, oh

zwar getrennt für Kriechgang und Vollauf.

Schlichtmaschine Modell SMA

Schlichtelcoclianlage Koenig mit StammschlichteprinziP
Der Koenig-Schlichtekocher erlaubt die Herstellung

hochkonzentrierter, dünnflüssiger Schlichteflotten. Be'
^

Stammschlichteprinzip wird nicht die Fertigschlichte he'

gestellt, sondern eine hochkonzentrierte Stammschlich
^

(z. B. 20 %), die im Schlichte-Regelautomat auf den
wünschten Wert verdünnt wird. Dieses Prinzip biß;
wesentliche wirtschaftliche Vorteile. Der ganze Prozeß h

^

Schlichteverdünnung läuft automatisch ab. Für jede ë

wünschte Produktion lassen sich die einzelnen Elemen
beliebig kombinieren.
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Eadenspanner Modell GZB
Dieser neue Fadenspanner mit 2 Tellerpaaren wurde

^or allem auf die Verarbeitung von Endlosgarnen abge-
stimmt. Er kann aber auch für Stapelfasern eingesetzt
Verden. Die primäre Forderung an einen Fadenspanner

Fadenspanner Modell GZB

ausgeglichener Fadenspannung sowohl innerhalb der
Sdenschar als auch über die ganze Kett- oder Partie-

®^ge ist beim GZB-Spanner optimal erfüllt. Der Faden
fchläuft ihn in gerader Linie und wird durch drei Oesen
iührt. Umschlingungsbolzen, welche bekanntlich die vom
'nkörper herkommenden Spannungsschwankungen pro-
essiv verstärken, sind restlos vermieden worden. Um
tz fehlender Fadenumlenkung die zur Reinigung not-

tp.^'ge Tellerdrehung zu erhalten, werden die Unter-
ter mechanisch angetrieben, wobei sich die Drehbewe-
tt§ auf die Oberteller überträgt. Dies ergibt eine sichere,

konstante Drehbewegung, die weder von der Fadenge-
schwindigkeit noch vom verarbeiteten Material abhängig
ist. Anderseits herrschen in den Spannern stets gleichblei-
bende Verhältnisse, da sie nicht verschmutzen.

Die Spannung wird dem Faden im Normaldruckprinzip
erteilt. Hiefür gelangen neuartige Druckelemente zur Ver-
Wendung, die einen sehr großen Spannungsbereich ge-
währleisten. Die gewünschte Spannung kann pro Gatter-
seite zentral eingestellt und mit Hilfe einer Skala jeder-
zeit mit großer Genauigkeit reproduziert werden. Der
Spanner kann sowohl für sehr grobe als auch äußerst feine
Garne verwendet werden.

Konusschärmaschine Modell ZA
Diese Maschine ist seit Jahren auf dem Markt bestens

eingeführt und als Spitzenprodukt bekannt, so daß auf
eine ausführliche Beschreibung verzichtet werden kann.
In Basel wurden bäumseitig zwei neue Zusatzvorrichtun-
gen gezeigt. Vor allem ist die Wachsvorrichtung zu .er-
wähnen. Sie erlaubt, Ketten aus gewissen Materialien beim
Bäumen gleichzeitig zu wachsen, um damit einen even-
tuellen Schlichtevorgang zu umgehen. Die Bäumvorrich-
tung kann nun auf Wunsch auch mit einer Preßvorrich-
tung versehen werden. Diese erlaubt das Arbeiten mit
wesentlich geringerem Wickelzug bei gleichbleibender
Baumhärte.

Als weitere Neuheit weist die Maschine auf der Bäum-
seite einen Unfallschutz auf. Die Schutzstange dient gleich-
zeitig als Abstellvorrichtung und ersetzt die bis heute üb-
liehe Abstelltrete.

Breitzettelanlage Modell ZDA/GCA für Groj3produlction
Mit der Anlage wurde während der Messe gearbeitet, um

den vielen Interessenten praktisch zu beweisen, daß die
nominelle Fadengeschwindigkeit durchschnittlich um 400
bis 500 m/min höher liegt als auf konventionellen Anla-
gen. Die Voraussetzungen, um überhaupt mit derart hohen
Geschwindigkeiten arbeiten zu können, werden durch die
V-förmige Anordnung des Gatters sowie durch den wäh-
rend des Zetteins abgehobenen Normaldruckspanner ge-
schaffen. Dazu gehören aber auch die speziell entwickel-
ten Schnellbremsen an der Zettelmaschine, die in Verbin-
dung mit der neuartigen patentierten Fadenabschneide-
Vorrichtung trotz hoher Zettelgeschwindigkeit das Ein-
rollen der Enden weitgehend vermeiden. Die Anhalte-
strecke beträgt bei 1000 m/min Fadengeschwindigkeit le-
diglich 3,50 m.

Die effektive Leistung liegt im Durchschnitt 250—300
m/min höher als auf konventionellen Anlagen. Einerseits
ist dies auf die sehr hohe Arbeitsgeschwindigkeit und
anderseits auf die kurzen Stillstandszeiten beim Partien-
Wechsel und beim Fadenbruchbeheben zurückzuführen.

Die Anlage eignet sich ebenfalls zur Herstellung weicher
Färbebäume. Der gleiche Grundtyp der Maschine dient als
Basis für das Modell ZDAK, eine Sonderausführung zum
Breitzetteln von Endlosgarnen.

Färberei- und Ausrüstmaschinen
Auf einem zweiten Stand zeigte die Firma Benninger AG

in der Halle Färberei/Ausrüstung den neuen Automat-
Jigger CLA, eine Breitwaschmaschine LAA sowie eine
Dockenbleichanlage TGB.

Grob & Co. AG, Horgen

Ejf
^ ^ ITMA 67 erstmals vorgeführten GROB-

g,
TRA.® Flachstahl-Webelitzen für zweireihigen Augen-

j (Patente angemeldet) fanden ein besonders reges

^ Presse. Werden zwischen die neuartigen SOLOMIX®

Iftrp it^en für einreihigen Augenstand abwechselnd
*ERMIX® Webelitzen gemischt, so wird ein zweireihi-

ger DUOMIX® Augenstand erzielt, ähnlich den NOVO
DUPLEX Flachstahl-Webelitzen. Damit ist es erstmals ge-
lungen, ein auch für 10 mm und 12 mm Geschirrteilung ge-
eignetes reiterloses Webgeschirr mit zweireihigem Augen-
stand zu schaffen, das überdies mit der Einziehmaschine
USTER automatisch eingezogen werden kann. Diese wird
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wechselnd eine SOLOMIX und eine INTERMIX Webe-
litze eingezogen und auf die an die Einziehmaschine an-
gefügten GROBEXTRA Webeschäfte geschoben wird, er-
gibt sich der zweireihige Augenstand. GROBEXTRA DUO-
MIX Flachstahl-Webelitzen erlauben bis 50 % höhere
Reihdichten.

Eine weitere Neuerung, mit welcher die Grob & Co. AG
aufwartete, sind die GROBEXTRA RONDOFIL® Webelit-
zen (Patente angemeldet). Damit wird es erstmals möglich,
reiterlose GROBEXTRA Webgeschirre auch mit Rund-
stahl-Webelitzen auszurüsten und diese sogar automatisch
einzuziehen. Ohne besondere Umstände können mit der
Einziehmaschine USTER nach Belieben neben GROB-
EXTRA Flachstahl-Webelitzen auch die neuen GROB-
EXTRA RONDOFIL Webelitzen eingezogen werden. Vor
allem Wollweber, die trotz längerer Endösendistanz auf
ein leichtes reiterloses Webgeschirr Wert legen und ein
eingesetztes Mailion mit breiter Auflagefläche vorziehen,
schätzen die GROBEXTRA RONDOFIL Webelitzen.

Als Neuerung, die der Rationalisierung dient, sind die
praktischen TRANSITEX® Transportschienen für Schlüs-
selloch- und GROBTEX® Webelitzen (Patente angemel-
det) zu erwähnen. Sie erleichtern den Transport und die
Reinigung der Webelitzen* sowie die Vorbereitung der rei-
terlosen Webgeschirre für die Barber-Colman-Einzieh-
maschine.

Auch die reiterlosen GROBTEX Webgeschirre für die
Dreherweberei fanden die Beachtung der Fachleute. Die
neuesten C + T Halblitzen® für Halbschäfte mit T-förmi-
gen Litzentragschienen erleichtern die Herstellung von
Drehergeweben (Patente angemeldet). Die Halblitzen kön-
nen sich nun wie die Hebelitzen ungehindert verschieben
und dem Lauf der Kettfäden folgen.

Daneben zeigte die Firma Grob & Co. AG an ihrem sehr
modern und ansprechend gestalteten Stand die bewähr-
ten Flachstahl- und Rundstahl-Webelitzen für die Schaft-
und Jacquard-Weberei, Schiebereiter-Webeschäfte, elek-
trischen Kettfadenwächter und Lamellen aller Art.

Maschinenfabrik Schweiter AG, Horgen

Hauptattraktion am Schweiter-Stand war die Gruppe
der sechs Rundautomaten CA 11. Schweiter zeigte damit
eine Betriebsanlage von Kreuzspulautomaten, deren räum-
sparende Plazierung beeindruckte. Unter Betriebsverhält-
nissen wurden auf den zehnspindligen Spuleinheiten Baum-
wolle, Wolle, Zellwolle und Mischgarne zu Kreuzspulen
verschiedener Konizität gespult. Ferner konnten vier
verschiedene Typen elektronischer Reiniger schweizeri-
scher Herkunft als integrierte Bestandteile der CA 11-
Rundautomaten und neu die elektronische Knoterüberwa-
chung sowie die elektronische Abstellung bei Fadenbruch
beobachtet werden.

Einem ausgewählten Kreis von Interessenten wurde in
Horgen die Schweiter-Lösung der automatischen Kops-
speisung der Rundautomaten CA 11 vorgeführt. Die neue
Anlage, die das bisherige handbediente Kopsmagazin er-
setzt, gliedert sich in die folgenden Hauptaggregate:
A) den Kopselevator, der die Kopse selbsttätig aus den

Kopsbehältern entnimmt und sie zur Vorbereitungsan-
läge (B) bringt;

B) die Kopsvorbereitungsanlage, die das Fadenende des
Kopses sucht und in den Bereich des Fadengreifers legt;

C) die Fadenüberwachung, die die Funktion der Vorbe-
reitungsanlage überprüft und allfällige Kopse ausschei-
det, deren Fadenende nicht festgehalten werden;

D) die Kapsgleitbahn, die die vorbereiteten Kopse zur Be-
schickungsautomatik führt.

mit einem zusätzlichen Litzenmagazin ausgerüstet, wel-
ches die INTERMIX Webelitzen aufnimmt. Indem ab-

GROBEXTRA ® Webelitzen Lisses Healds

SOLOMIX® SOLOMIX + INTERMIX ® «DUOMIX® RONDOFIL®

Der CA 11-Boxloader am Schweiter Rundautomaten
mit Kopselevator

A Kopselevator B Kopsvorbereitungsanlage D Kopsgleitbahn
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Verlangen Sie unverbindlich
unsere Beratung für die Lö-
sung Ihrer Transportprobleme

Jetzt günstig einkaufen:

Gmöhling-Behälter
Vorteile:

® korrosionsbeständige Leichtmetall-Legierung AI Mg 3
® mit noch höheren Festigkeitswerten als DIN 1745
® rundumlaufendes Stapelprofil für sichere Stapelung

• besonders verschleißfest durch stranggepreßte,
verschweißte Randprofile

® dämpffest, formstabil, ganz ohne Nieten und scharfe
Kanten

® seit Jahren zu Tausenden bewährt in allen Sparten
der Textilindustrie

WILD AG 6301 ZUG
Telephon 042/4 58 58

ROTZINGER FÖRDERANLAGEN
KAISERAUGST b. BASEL tel. oei/si27 31

FÖRDERBÄNDER ROLLENBAHNEN ELEVATOREN KREISFÖRDERER HEBETISCHE
TRANSPORT- u. HUBGERÄTE
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BOSCH

FABRIME/

BOSCH-MP-Schaltkondensatoren-
Batterien

für die Blindstromkompensation

selbstheilend

kurzschlussicher

Bausteinsystem

preisgünstig

Wir projektieren Ihre Anlagen
und beraten Sie gerne.

Fabrimex AG. Zürich 8

Kirchenweg 5

Telephon 051/4706 70

Spezialwerkstätte
für die

Hartverchromung

Fadenführern, Fadenbremsen, Walzen,
Spindeln usw. für die Textilindustrie.

Polierte oder mattierte Ausführung.

Verlangen Sie unverbindlich Auskunft
oder Offerte.

METALL-VEREDLUNG AG
Ohmstraße 26 8050 Zürich Tel. (051) 46 43 88



Midland Silikones Ltd. bieten der Textilindustrie
^ehr als nur ihre bewährten wasserabstossenden
^Ppreturen. Ihr Fabrikationsprogramm umfasst darüber

'naus eine umfassende Reihe von Silikonerzeugnissen
^ die vielfältigsten textilen Einsatzgebiete. Ein gut
^gebauter technischer Beratungsdienst steht Ihnen
jederzeit zur Verfügung.

achstehend die wichtigsten Einsatzgebiete für MS
Silikone.

— für die Imprägnierung
®Hulosischer und synthetischer Faserstoffe sowie deren

Mischungen.

— für die Griffgestaltung der
^schiedensten Faserarten.

^ ^i//Va^e/7 f//7^/ /^A3/;aA'af/ö/7e/7 — zur Stei-
®i"Ung von Produktion und Qualität bei der Flerstellung
rnthetischer Fasern, Garne und Zwirne.

fre/7/;/77/ïte/ — zur erfolgreichen Verhütung
,-Staub- und Schmutzablagerung auf der Maschine

Vlindertrocknungsanlage, Spannrahmen).

lungsverfahren.
Entschäumer für alle Vered-

Bitte fordern Sie detaillierte Unterlagen der Sie inter-
essierenden Produkte bei unserem Vertreter an oder
nennen Sie ihm Ihre Probleme; wir versichern Sie
einer raschen und umfassenden Beratung.

PLUESS-STAUFER AG Abt.Textilchemie
CH-4665 Oftringen Tel. 062/7'44'22
Bitte schicken Sie mir kostenlos umfassende technische
Informationen über

I

Name.

Adresse.

MIDLAND SILICONES LTD
Spez/3//steA7 at/ZVem Geô/'ef o'er

S////ro/7ve/-3AÔe/tw/7f7

MU 2

MS
MSX62SG
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Zwirnerei Niederschönthal AG
CH-4402 Frenkendorf

Spezialisiert für Hochdrehen von
halb- und vollsynthetischem Garn

Spulen, Rollen, Konen

für jeden Bedarf

Nussbaumer Söhne, Spulenfabrik
4113 Flüh bei Basel

AUS DEM

PROGRAMM

Web-
schützen
mit
«Resitex»
Belag

Gegen

Abnutzung und

Rißbildung

bei hoher

Beanspruchung

Vertretung

in GEBR. SCHMEING
Webschützen- und Holzspulenfabriken

4283 WESEKE
GERMANY
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Zu früh gewechselte oder ausgelaufene Schussspulen verursa-
chen hohe Abfallkosten oder kostspielige Gewebefehler.
Dies verhindert zuverlässig der Loepfe-Fühler. Das Radarprinzip
der Optik erfasst genau den richtigen, einstellbaren Moment für
den Spulenwechsel.

Der optisch-elektronische Loepfe-Schussfühler
arbeitet berührungslos, dadurch keine Schussmaterialbe-
Schädigung und weniger Schussbrüche
ist keiner mechanischen Abnützung unterworfen
bringt Zeiteinsparung durch Wegfall der Nachjustierung
erhöht den Nutzeffekt und senkt die Kosten
macht Wechselstühle zu Halbautomaten und ermöglicht
Mehrstuhlbedienung.

Über 40 000 Loepfe-Schussfühler haben sich auf der ganzen
Welt bewährt.
Verlangen Sie unsere Dokumentation.

Aktiengesellschaft Gebrüder Loepfe
Zypressenstrasse 85, Postfach, 8040 Zürich
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f

Die Ringspinnmaschine behauptet nach wie vor das Feld. Dies ist eine der wichtigsten
Erkenntnisse der ITMA 67 in Basel. Der Wirbel um das Offen-End-Spinnverfahren ist einer
realistischeren Beurteilung gewichen: es wird noch viele Jahre dauern, bis etwas anderes
die klassische Spinntechnik ersetzen kann. Die Anschaffung neuer Ringspinnmaschi-
nen sollte deshalb nicht weiter hinausgeschoben werden. Wer konkurrenzfähig bleiben will,
muss seinen Betrieb immer wieder mit neuen, leistungsfähigeren und kostensparenden
Maschinen ausrüsten.
Die preisgünstigen Rieter Standard-Ringspinnmaschinen «Gottardo» für Baumwolle und
«Sempione» für Kammgarn können Entscheidendes zum Erfolg eines Spinnereiunterneh-
mens beitragen. Dank ihrem grossen Leistungsvermögen — bei minimalem Bedienungsauf-

Rieter baut leistungsfähige Spinnerei-
maschinen von hoher Qualität
für die Verarbeitung von Baumwolle,
Wolle und Chemiefasern.
Das Bild zeigt eine verkürzte
Pilotmaschine des Modells «Gottardo».

Mitteilungen über Textilindustrie XIX

Il

'un
~~ ®'®^ Produktivität wesentlich verbessern. Es lohnt sich, vor jeder Anschaf-

tin
® Spinnereimaschinen bei Rieter Unterlagen über die betreffenden Neukonstruk-
ten oder gleich Offerte zu verlangen,

be? ^schinenfabrik Rieter verkauft aber nicht nur Maschinen. Sie hilft ihren Kunden auch

^ °er Planung, Inbetriebnahme und der notwendigen Anpassung der Anlagen an die
j„. 'ofhaltsame technische Weiterentwicklung. Dies ist heute unbedingt erforderlich, um im
fg. .Nationalen Wettbewerb bestehen zu können. Als verantwortungsbewusste Maschinen-
Sie k?'asst sich Rieter auch nicht nur mit vereinzelten Fabrikationsstufen der Spinnerei,
in h'®' ^'®'shr mit allen Problemen des gesamten Spinnereiprozesses vertraut und deshalb

"er Lage, ein Spinnereiunternehmen in jeder Beziehung sachkundig zu beraten.

^Sie/er
84riRw'nenfabrik Rieter A.G.
Seh? interthur

^nvveiz
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Ihrer Webschützen durch
sachgemässe und rationelle
Pflege mit unserer Web-
schützen-Egalisiermaschine

Webschützen-Egalisier-
maschine Typ WEM mit zu
sätzlicher Spulenabdreh-
Vorrichtung

Genaue Masse und Winkel
sind leichteinzuhalten, da die
Webschützen für das Nach-
bearbeiten der Spitzen und
Seitenwände in Halte-
Vorrichtungen eingespannt
werden können.

Verlängern Sie die Lebensdauer

Gebr. Stäubli & Co.
8810 Horgen

Tel. 051/82 2511
Telex 52821

Hersteller:

AG. MÜLLER & CIE. Neuhausen a/Rhf. SCHWEIZ

WEBHARNISCHE „SCHNITZLER & VOGEL"
Generalvertretung für Schweiz und Liechtenstein Verkauf: Bräcker AG, CH-8330 Pfäffikon-Zürich/SchweiZ
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WIPPERMANN

Wilhelm Plüss
8039 Zürich Talstrasse 66 Tel. 051/272780

Die EMUTEX-Litzen können sich
über die ganze Schaftbreite frei
verschieben, sie können sich
auch augenblicklich jedem durch-
laufenden Kettfaden anpassen.
Sie sind mit der Prägung für die
automatische Einziehmaschine
Uster (EMU) versehen.

SMUTEX
das reiterlose Webgeschirr

Weh ein Verschieben des End-
Nückes können die Aufreihschie-^ freigelegt und ausge-
^hwenkt werden. Dadurch kön-

h die Litzen rascher aufgereiht
^ abgestoßen werden.

Die EMUTEX-Litzen sind durch
die spezielle Form der Endösen
und der Aufreihschienen gefan-
gen und können somit auch bei

extremer Belastung nicht aus-
hängen. Sie verhindern Flug-
Staubansammlung und das Ver-
hängen von Kettfaden. Die Auf-
lagefläche auf den Aufreihschie-
nen ist groß — dadurch minima-
1er Litzenverschleiß.

E. Fröhlich AG
8874 Mühlehorn/Schweiz
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I

I

Webeblätter in höchster Präzision und Qualität

Musterwebstühle

Stoffbeschau-Tische

WALTER ARM. WEBEREI-ARTIKEL-FABRIK. BIGLEN

Telephon (031) 68 64 62

Alfred Leu, Zürich 4
Kernstr. 57

für Webereien

Feinmechanische Werkstätte

W. FEHR, BASEL
Tel. 061/23 46 31 Austraße 32

liefert als Spezialität

Garndrehungszähler Garnweifen
Textilwaagen

Stromlose
Permanent-
Magnete (Patent Greenwood)

von außergewöhnlicher Stärke, rostfrei
Mindestgarantie 20 Jahre

Auskünfte und Offerten durch die Generalvertreter

Heinzelmann, Metzger + Co.
4002 Basel

/ 7 7 A

/ /

Gebrüder ITEN
Textilspulenfabrik
CH-6340 Baar
Telefon (042) 314242

Nachfolger von Erwin Meyer, Spulenfabrik, Baar

Automaten- und Schußspulen
Spezialität: Spulen mit LOEPFE-Reflexband

Zwirnhülsen aus Leichtmetall
für Hamel-Stufenzwirnmaschinen

Streckzwirnhülsen
aus Leichtmetall und Stahl

Einweg-Kreuzspulhülsen
aus Kunststoffen

Wir bieten Vorteile in

Tuch-, Streich- und Warenbäumen
Zettelbäumen in Holz und Leichtmetall
Baumscheiben in Stahlblech und Leichtmetall
Waschmaschinen- und Säurewalzen

Neuheit: Kunststoffwalzen
für Naß- und Trockenbetrieb
Haspel- und Wickelhülsen mit Loch

Greuter & Lüber AG, 9230 Flawil
Telephon 071 /8315 82

Breithalter
für alle Gewebe und alle Webstuhlsysteme

G. HUNZIKER AG, 8630 RÜTI ZH
Breithalterfabrik Gegr. 1872 Tel. 055 43551
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Richterswil
Gartenstraße 19

Tel. 051 / 96 07 77

Textilmaschinen und Apparate
Technische Artikel

Von A bis Z

Vaselinöl RENOTEX
Verbindende Kettchen
Verbindungsringe für Jacquard
Verstecherkämme
Vorspinnpergamentpapier

Ventilationsapparat CADILLAC

Vollautomatische Muldenpresse «ATLAS»
KETTLING & BRAUN

Vollautomatische Musterschneidmaschine
SCHILLING

7MWMM6
Geräte, An/a^e/? uncf £/'r)r/c/)fu/;pen zi/r Transport- oncf Lagwraf/'o-
na/Zs/eroop Auf rtem Wo/ttt, 4002 ßase/. Te/. 061/42 66/5

Spindeln aller Art
®'®rt kurzfristig und preiswert

Spinnerei, Zwirnerei und Weberei

LJ Kettbäume, Warenbäume und Spulen

An der ITMA bewundert — im Betrieb bewährt — in den Preisen günstig

Verlangen Sie Unterlagen bei der Generalvertretung für die Schweiz:

A. Jametti & Co. R. Guth & Co., 4000 Basel 3
Somma Lombardo/Varese Postfach 30 Tel 061 /24 82 91

RÜTI ZH
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Wertvolles Gut
Schlagempfindliche oder hygroskopische Güter bedürfen einer
besonders soliden und gut durchdachten Verpackung.
Dank eigener Rohmaterialfabrikation finden die Fachleute von
Model immer eine zweckentsprechende Lösung. Für Exportsen-
düngen zum Beispiel hat sich unsere Kraft-Vollpappe bestens
bewährt — oft in Kombination mit Wellkarton oder wasserfest
beschichtet.

Model löst Verpackungsfragen mit Überlegenheit, rasch und preisgünstig.

MODEL AG, 8570 Weinfelden,
Karton — Wellkarton — Kartonagenfabrik Tel. 072/507 55
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Hauptattraktion am Schweiter-Stand waren die CA 11-Rundautomaten

Interessenten waren beeindruckt von der Opera-
^Sicherheit und den vielseitigen Anwendungsmöglich-

^iten des Schweiter-Boxloader CA II. Da die Anlage an
stehende Automaten angebaut werden kann, ohne den

^
ürnsparenden Grundriß der Maschine zu verändern noch

j
h Zugang zu den Spulstellen zu verbauen, hat die Spu-

auch an den neuesten Schweiter-Rundautomaten
sselbe leicht zugängliche, zentrale Kontrollpult, an dem
alle ihr noch verbleibenden Aufgaben erfüllen kann.

^
Qroße Beachtung fand am ITMA-Stand die Präzisions-
®f2spnlmoschine KEK-PiV. Ueber verschiedene Abspul-

Große Beachtung fand die universelle
Präzisions-Kreuzspulmaschine KEK-PN

Vorrichtungen wurden gefärbte Set-Garne in Form von
Spulkränzen, rohweiße Krinkelgarne ab Wirkstrümpfen,
rohweißer Zwirn ab Kopsen und gefärbte, hochelastische
Kräuselgarne in Strangenform zu Pineapples verschiede-
ner Anfangswickellänge, Durchmesser und Böschungswin-
kel gespult. Vor allem die Zwirner waren an den univer-
seilen Einsatzmöglichkeiten der Maschine und an ihrer
Anpassungsfähigkeit (Kombinationen, Umbaumöglichkei-
ten) interessiert. Die Spitzenleute der Kräuselgarn-Her-
steller bestätigten in Basel, daß selbst heikle Garne auf
der KEK-PN-Maschine einwandfrei gespult werden kön-
nen. Die Weiterverarbeiter hoben die Ablaufeigenschaften
des Schweiter-Pineapples hervor. Die Aufträge an der
Basler Ausstellung unterstrichen die Tatsache, daß die
KEK-PN, von der bereits vor der ITMA 67 weit über
100 000 Spindeln im Einsatz waren, Marktieader der Prä-
zisions-Kreuzspulmaschinen ist.

«Varioconer», die Kreuzspulmaschine für alle Stapel-
garne, zog neben Wirkern und Strickern auch Interessen-
ten aus der Chemiefaserindüstrie an, da die Maschine mit
Erfolg zum Abrollen synthetischer Spungarne ab Strang
eingesetzt werden kann.

Webereifachleute besichtigten die Schw/JspulaMtoroaten
MSL (für Stapelgarne) und MSKL (für synthetisches Ma-
terial). Von beiden Typen arbeiten über 300 000 Spindeln
zur vollen Zufriedenheit ihrer Benützer in aller Welt.
Das Vertrauen zu diesen Schweiter-Automaten kam an
der ITMA 67 auch darin zum Ausdruck, daß sie von nam-
haften Ausstellern von Webmaschinen zur Vorbereitung
des Schußgarnes benützt wurden. — Uneingeweihte waren
überrascht, daß auf den SchlauchJcops-Automaten MTL
synthetisches Material aus Polyäthylen und' Polypropylen
gespult wurde. Sie konnten aber anhand von Materialpro-
ben feststellen, daß diese robuste Schweiter-Konstruktion
ebenso gute Schlauchkopse aus synthetischen Bändchen wie
aus groben Naturfasern, wie Jute, Hanf, Leinen usw., her-
stellt. fl.
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